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Inhalt — Somiuair»
Verabfolgte Taxierten für Handelsreisende. — Cartes payautes ddlivrdes aux vovaeeursde commerce. — Abhanden gekommener Werttitcl (Titre disparu). — Rechtsdomizil(Domicile jiiridique). — Handelsregister. — Registre du commerce. — Contröle federal
SchweiTeri^T rr-e- d'rrg?nt (K'dgenössische Gold- und Silberwarenkontrolle) —
iitnrtion - R miMS1,0,"4'anke'1: 8]>rzifikation der gesetzlichen Barschaft; Wochenation.

Banques d emission suisses: Specification de l'oncaisse metallique; Situation
hebdomadaire.

Ältlicher Teil - Paris «fflcielle.

Verabfolgte Taxkarlen fur
Handelsreisende.

('arles payantes dflivrees aux
vojageurs de commerce.

BaSelp?ipier.ai' Nr' 193°' F' UebeIin' Illhabci' dl?r Finna gleichen Namens.

HP,'"'H«ndSffcntur!5' E' BurkhaJter> Finna L E- Burkhalter & (X
Zürich (Winterthur). 31. Mai. Nachtrag zu Nr. 241 Friedrich KellerTuch- und Manufakturwaren. c-unon seilet.

Ute dip®. - Titoli smarriti.

Fin iL'6» GutiSchu'n ,Nr' 2254 dei' « Ersparnissanslalt der Togg.mburgerbank
im Behage Ä ??8o"- wSwmS JUngfraU ^ V0» Bafz>'

<^erh^'^'h ge^nüs^ Ar^849"it. ir^de^Obl^tdioren^
rechtes hier.it aufgefordert, denselten inmrt 3 Jah.cn a datfbÄ
gesprochen^ vorzuweisen, widrigenfalls die Amortisation aus-

Ilorschach, 31. Mai 1897.
(W- 56) l>ie Roxirksg;orichtskitnzloi Rorschach.

Reehlsdomizile. - Dooiieiles jnridiqnes. - Domicilii) legale.

Lebensversicherungsbank für Deutschland zu Gotha.
An Steile des zurückgetretenen Heirn H. G. Müller, Pharmacien in Genf,

ist von unserer Anstalt Herr Hugo Schröder-Goulin, ebendaselbst, zum
Domizi träger für den Kanton Genf ernannt worden.

Zürich, den 28. Mai 1897.

Namens der Lebensversicherungsbank für Deutschland:
Th. Motteier,

(ü. 44) Generalbevollmächtigter für die Schweiz.

Handelsregister. - Registre dn commerce. - Äegistro di eommeim

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Zfirlch — Znrlcb — Zarigtn
1897. 28. Mai. In ihrer Generalversammlung vom 25. März 1897 hat die

Genossenschaft Spar-& Leihkasse Aussorsihl-Wicdikon in Zürich III
(S. H. A. B. Nr. 165 vom 27. Juni 1895, pag. 695), deren Stamm-, bezw.
Garantie-Kapital unter genanntem Datum die Höhe von Fr. 1,083,000
erreicht hat, ihre Statuten revidiert, wonach den bisherigen Publikationen
gegenüber als Aenderungen zu konstatieren sind: die Genossenschaft befasst
sich nicht mehr mit dem An- und Verkauf von Effekten für Dritte; sie wird
durch den Vorstand vertreten und es führen dessen Präsident oder der
Vizepräsident mit dem Rechnungsrevisor zu zweien kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand kann nunmehr an einzelne seiner
Mitglieder und an den Verwalter Einzel- oder Kollektivunterschrift, sowie
an einen oder mehrere Angestellte Einzel- oder Kollektivprokura erteilen.
Es sind dies wie bisher: Heinrich Cramer-Wyss, Präsident, Heinrich
Walcher, Vizepräsident; Job. Heinrich Egg, Rechnungsrevisor, und Jacob
Kleinert-Weber, von Affoltern a. A., Verwalter, erstere von Zürich, und
alle in Zürich III. An Stelle des verstorbenen Vorstandsmitgliedes Job.
Jacob Rüegg sodann ist als solches gewählt worden Albert Hofmann, von
Seen, in Zürich III.

28. Mai. Unter der Firma Seiiiieroigenossenschaft Hertsehikon hat sich
mit Sitz in Gossau am 28. März 4897 aus der seit 4872 bestehenden
Aktiengesellschaft eine Genossenschaft gebildet, welche die vorteilhafteste
Verwertung der im Sennereikreise produzierten Kuhmilch zum Zwecke hat.
Das Grundkapital der Genossenschaft beträgt Fr. 6600 und ist eingeteilt in
60 Anteilscheine ä Fr. 440. Genossenschafter sind die Besitzer dieser
Anteilscheine und wird, wer solche erwirbt. Der Austritt erfolgt durch
vierteljährliche Kündigung auf Schluss eines Geschäftsjahres (30. April),
Ausschluss und Hinschied des Genossenschafters. Jede persönliche Haftbarkeit

der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Aus dem Hüttenzins werden die
sämtlichen Ausgaben, Verzinsung und Amortisation der Passiven bestritten,
nach Abzahlung der letztern soll ein Reingewinn an die Anteilscheine
verteilt werden. Ein Vorstand, bestellend aus Präsident, Quästor (gleichzeitig

Vizepräsident) und Aktuar, vertritt die Genossenschaft nach aussen
und es führt der Präsident oder der Vizepräsident je mit dem Aktuar
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Werner Hauser;
Vizepräsident und Quästor Jakob Hess, und Aktuar Albert Faust, alle von
und in Berlschik on -Gossau.

28. Mai. Unter der Firma Viehzuehtgenosseiischaft Einbrach &
Umgebung hat sich mit Sitz in Embrach am 5. Februar 4897 eine Genossenschaft

gebildet, welche die Förderung der Interessen ihrer Mitglieder durch
die Hebung der Fleckviehzucht zum Zwecke hat. Der Eintritt erfolgt auf
Anmeldung hin durch Unterzeichnung der Statuten. Jeder Genossenschafter
erwirbt einen Anteilschein, welcher auf den Namen lautet, und auf welchem
die Einzahlungen nachgetragen werden. Der Austritt geschieht durch
schriftliche vierteljährliche Kündigung auf Schluss des Rechnungsjahres
(34. Dezember), Ausschluss und Hinschied des Genossenschafters. Nach der
Konstituierung Eintretende haben eine Einkaufsgebühr zu bezahlen, deren
Grösse sich nach dem Genossenschaftsvermögen richtet und vom Vorstande
bestimmt wird. Austretende oder ausgeschlossene Mitglieder haben ein dem
Betrage der Passiven, geteilt durch die Zahl der eingeschriebenen
beitragspflichtigen Tiere, gleichkommendes Betreffnis zu bezahlen. Jede persönliche
Haftbarkeit der Genossenschafter, für welche ein direkter Gewinn nicht
beabsichtigt wird, ist ausgeschlossen. Ein Vorstand, bestehend aus Präsident,
Vizepräsident, Aktuar, zugleich Herdebuchführer, Quästor und einem
Beisitzer, ersterer von der Genossenschaft, letztere aus der Mitte des
Vorstandes gewählt, vertritt die Genossenschaft nach aussen und es führen
je einer der beiden erstem mit dem Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Präsident ist Conrad Ganz; Vizepräsident Jakob Heusser-
Müller; Aktuar und liefdebuchführer Heinrich Bänninger; Quästor Heinrich
Zolliker und Beisitzer Albert Ohrist, alle von und in Embrach.

28. Mai. Die Firma Honcgger-Engel in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 407
vom 20. April 4895, pag. 454) verzeigt als nunmehriges Domizil, Wohnort
des Inhabers und Geschäftslokal: Zürich V, Seefeldstrasse 98.

28. Mai. Die Firma Jucqs Kreis in Zürich (S. H. A. B. Nr. 31 vom
24. März 4887, pag. 225) verzeigt als Domizil, Wohnort des Inhabers, Bürger
von Zürich,

^
GeschäftsJokaJ und nunmehrige Natur ihres Geschäftes •

wuri» i. ' Jha,acker 36> Agentur, Kommission, Import und Export vonManufakturwaren. ^
28. Mai. Die Firma Fried. Hess, Sohn, Schweix. Kleiderfabrik inAmnsweil — Inhaber: Friedrich Hess, Sohn, von und in Amrisweil —

eingetragen im Handelsregister ihrer Hauptniederlassung in Frauenfeld den
Mai 1894, hat in Zürich III gleichzeitig und unter derselben F;irma

eine Zweigniederlassung errichtet, welcho durch den genannten Inhabervertreten wird. Fabrikation von Herren-, Arbeiter- und Knaben-Konfektion
Mniturstrasse 85, und Detailmagazine: Josephstrasse 13, Badenerstrasse 87uQd Schipfe 1.

29. Mai. Leilikasse der Stadt Zürich in Zürich (S. H. A. B Nr 238
vom 9. November 1892, pag. 960). Der Verwaltuugsrat dieser
Aktiengesellschaft hat als Domizil derselben im engern Sinne Zürich I
bestimmt und an Stelle des zurückgetretenen Eduard Wetli-Schulthess als
Mitglied der Direktion gewählt: Fridolin Marty-Raschle, von Engi (Glarus)
in Zürich IV.

29. Mai. Die Firma Wittwe Burkhard! in Richtersweil (S. H. A. B.
.2^7 vom 15. Oktober 4896, pag. 1479) ist infoige Verkaufs des

Geschäftes erloschen.
29. Mai. Inhaberin der Firma L. Ilofstcttor-Russ in Richtersweil istWitwe Louise Hofstetter, geh. Buss, vonUtznacli (St. Gallen), in Richtersweil.

Hotel Central. An der Landstrasse.

burea^ ^EintraKun8 von Amteswegen, verfügt vom Handelsregister-

Inhaber der Firma A. Sala in Zürich III ist Agostino Sala, von Garda
(Italien), in Zürich III. Natur des Geschäftes: Vermittlung und Import
italienischer Produkte. Geschäftslokal: Rappengasse 14.

Bern — Berne — Bern*
Bureau Bern.

1897. 29. Mai. In die Kollektivgesellschaft unter der Firma Rud. Stengel
Sohn & o (Rod, Stengel fils & Cle) in Born (S. II. A. B. vom 6. Februar
1886, pag. 71 und vom 44. Oktober 1893, pag. 892) tritt auf 1. Juni 4897
als Gesellschafter ein der bisherige Prokurist Robert Wildbolz-Rahm, von
und in Bern, infolgedessen erlischt dessen Prokuraunterschrift.

29. Mai. Inhaber der Firma Th. Luginbiihl in Bern ist Johann Theodor
Lugirihühl, von und in Bern. Natur des Geschäftes: Cigarren- und
Tabakhandlung, Rauchutensilien und Spazierstöcke. Geschäftslokal: Waaghausgasse

Nr. 5, Bern.
Bureau de Courtelary.

29 mai. La raison Charles Fnlbriard, ä St-Imier (F. o. s. du c. du
18 novembre 4885, page 745), a cessö d'exister ensuite de changement do
domicile de son chef.

Bureau Thun.
29. Mai. Unter dem Namen Verein für Unterstützung der Kloinkinderschule

von Steffisburg besteht mit Sitz in Steffisburg ein Vorein, welcher
den Zweck hat, den Bestand und das Gedeihen der borcits gegründeten
Kleinkiuderschule von Steftisburg zu sichern, um durch dieselbe namentlich
weniger bemittelten Eltern die Ueberwachung noch nicht schulpflichtiger



Kinder zu erleichtern. Mitglieder des Vereins sind Frauen und Tuchter,
die sich zur Entrichtung eines jährlichen Beitrages von mindestens Fr. 10
verpflichten. Der Austritt erfolgt durch schriftliche Erklärung, welche an
die Präsidentin zu richten ist. Die Hülfsmittel des Vereins sind Mitglieder-,
beitrage, Geschenke, Beiträge von Behörden, wenn nötig Darlehen, und
Schulgelder. Die Organe des Vereins sind die Hauptversammlung und der
Vorstand. Letzterer besteht aus drei Mitgliedern. Namens des Vereins führen
die Präsidentin und die Protokollführerin kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Präsidentin ist Margaretha Schupbach, geb. Gerber, in der
Scheidgasse zu Steffisburg; Protokollführerin ist Fanny von Fischer, geb.
Brunner, im Ortbühl zu Steffisburg.

29. Mai. Unter der Firma Kiiseroigenosseiischaft Schwendi hat sich
mit Sitz in Schwendi eine Genossenschaft gebildet, welche die bestmöglichste
Verwertung der verfügbaren Milch zur Gewinnung von Molkerei-Produkten
bezweckt, sei es durch den Selbstbetrieb der Käserei oder durch den Verkauf
der Milch an einen Dritten. Die Statuten datieren vorn 25. April 1897 und
es hat der Geschäftsbetrieb am 1. Mai begonnen. Die Dauer der Genossenschaft

ist unbestimmt. Mitglied derselben ist, wer bei der Gründung
beigetreten oder später von der Hauptversammlung aufgenommen wird, die
Statuten unterzeichnet und die Beiträge, wie sie bestimmt werden, leistet.
Die Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen Austritt, Tod, Konkurs,
Ausschluss und Veräusserung der Stammanteile. Ebenso verliert die Mitgliedschaft,

wer infolge Veräusserung seiner Liegenschaften der Pflicht der
Milchlieferung nicht mehr Genüge leisten kann. So lange die Auflösung
der Genossenschaft nicht beschlossen ist, steht jedem Mitglied dor Austritt
frei; er kann jedoch nur auf Schluss eines Betriebs-, respektive Rechnungsjahres

stattfinden und muss mindestens drei Monate vorher dem Vorstaride
schriftlich angezeigt werden. Jeder Genossenschafter hat einen Stammanteil
zu übernehmen im Betrage von Fr. 150; ferner ist er zu Einschüssen,
deren Höhe die Hauptversammlung bestimmt, verpflichtet. Aus diesen
beiden Leistungen wird das Grundkapital der Genossenschaft gebildet.
Dasselbe kann durch Boschluss dor Hauptversammlung beliebig erhöht
werden, sei es durch Vermehrung der Stammanteilo oder Erhöhung des
Betrages derselben durch neue Einzahlungen. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur das Vermögen derselben, die persönliche
Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die Organe der
Genossenschaft sind die Hauptversammlung und ein Vorstand, bestehend
aus dem Präsidenten, dem Kassier, dem Sekretär und zwei Beisitzern.
Der Präsident und Sekretär führen kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Genossenschaft. Die Mitglieder des Vorstandes sind:
Präsident Michael Küng, von Schwendi; Kassier Johann Kämpf, von
Sigriswyl; Sekretär Johann Neuhaus, von Schwendi; Beisitzer Ulrich Neuhaus,
voji Schwendi, und Jakob Reusser, von Heiligenschwendi, alle Landwirte
in- Schwendi.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau jür den Registerbezirk Bucheggberg.

1897. 29. Mai.^ Die Genossenschaft unter dem Namen Kiisorei-
gesellschuft Neiiiiigkofen in Nennigkofen hat in der Hauptversammlung
vom 25. März 1897 eine Totalrevision ihrer Statuten vorgenommen und
dabei folgende Abänderungen der im S. LI. A. B. Nr. 35 vom 12. März
1883, pag. 203, und Nr. 83 vom 7. Juli 1888, pag. G38, publizierten That-
sachen getroffen: Der freiwillige Austritt eines Mitgliedes kann jeweilen
nur auf 30. April gegen eine vorherige sechsmonallicho Anzeige erfolgen.
Die Kommission zur Besorgung der Geschäfte und Vertretung der Gesellschaft
nach aussen besteht nur aus fünf Mitgliedern. Ferner werden ein Aktuar
und ein Kassier gewählt, welche nicht Kommissionsmitglieder sind. Letztere
zwei Chargen können in einer Person vereinigt sein. Die rechtsverbindliche
Unterschrift führen der Präsident und der Aktuar wie bisher durch kollektive
Zeichnung. Mitglieder der Kommission sind der bisherige Präsident Hermann
Weyeneth, ferner Adolf Stuber, Statthalter, Fritz Affolter, Jlezirksweibel,
Johann Hofer, Urs. sei., und Jakob Schluep, ßrunners, alle in Nennigkofen;Aktuar .Friedrich Isch, Lehrer, und Kassier Alex. Schluep, Brunners, die
bisherigen.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
1897. 28. Mai. Leonhard Gärtner, von Genf, und Heinrich Meineke,

von Wietzendorf (Preussen), beide wohnhaft in Basel, haben unter derFirma Miigasin Suisse Anglais Meineke & Gärtner in Basel eine
Kollektivgesollschaft eingegangen, welche mit dem 1. Juli 1897 beginnt Natur des
Geschäftes: Herrenkleider nach Mass, Teppiche und Linoleum. Geschäftslokal:

Freiestiasse U.
28. Mai. Die Firma «Jul. Brann, Zürcher Engros Lager« in Zürich I

(eingetragen irn Handelsregister des Kantons Zürich am 11. August 1896" ^ A
"• A- B. Nr. 229 vom 14. August 1896, pag. 943) hat

am lü. April 1897 in Hasel eine Z weigni oder I ass u n g unter der gleichenFirma Jul. Israini, Zürcher Engros Lager errichtet. Zur Vertretung der
Zweigniederlassung ist nur der Firmainhaber Julius Brann befugt. Naturdes Geschäftes: Mercerie, Weiss-, Woll- und Manufakturwaren, ferner Haus-haltungs- und Kuchenartikel. Goschäftslokal: Marktplatz 1.

,,29' riDieA ^»"ohtivgesellschaft unter der Firma BulII'er et ses Iiisin Basel (S II. A. ß Nr. 80 vom 7. April 1891, pag. 329) hat sich infolgeTodes des Gesellschafters Dominique Josephe Bulffer, Vater, aufgelöst; dieF 18 erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma«Burner freres et Colhn».
29. Mai. Charles Bulffer, von Beifort, wohnhaft in Basel, Paul Bulffer,

von Beifort wohnhaft in Mulhausen, und Adrien Collin, von Raon-L'Etape
(Franki eich) und zur Zeit daselbst noch wohnhaft, haben unter der FirmaBulffer freres et Collin in Basel eine KollektivgoselIschaft eingegangen,welche mit dem 28. Mai 1897 begonnen und Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Bulffer et ses fils» übernommen hat. Natur des
Geschäftes: Peinture et döcorations. Geschäftslokal: Sololhurnerstrasse 62

29. Mai. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Fried. Glaser & Hohn
m Basel (S. II. A. ß. Nr. 57 vom 6. März 1895, pag. 238) hat sich aufgelöst;die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die npne'
Firma «Fried. Glaser Söhne».

29 Mai. Friedrich Theodor Glaser und Wilhelm Glaser, beide von undin Gase), haben unter der Firma Fried. (»laser Söhne in Basel eine Kollektiv-gesellschait eingegangen, welche mit dem 1. Juni 1897 beginnt und Aktivenund 1 assiven der erloschenen Fdrma «Fried. Glaser & Sohn» übernimmt.Zur Vertretung der Gesellschaft ist allein befugt: Friedrich Theodor Glaser.Natur des Geschäftes: Fisch-, Wildbret- und Geflügelhandlung. Geschäftslokal:
Rheingasse 89 und 82.

Nenenbnrg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds.

1897. 26 mai. Le chef de la maison Fuog-Waogoli, ä La Chaux-de-Fonds,
est Charles Fuog-Waegeli, de Stein (Schaffhouse), domicilii ä La Chaux-
de-Fonds. Genre de commerce: Gigares et tabacs, gros et dötail. Bureaux'
6, Place de l'Hötel de Ville.

26 mai. Le chef de la maison Ulis Fulbriard, ä La Chaux-de-Fonds, est
Charles-Victor Falbriard, de Bonfol (Berne), domicilii ä La Chaux-de-Fonds.
Genre de commerce: Epicerie fine, conserves, vins et liqueurs. Bureaux:
14, Rue du Grenier.

28 mai. Ensuite de decision prise dans la reunion du conseil d'adminis-
tration de la sociötö anonyme, existant ä La Chaux-de-Fonds, sous la
raison sociale PAbeille, nouvelle societo de construction ä la Chaux-do-
Fonds (F. o. s. du c. des 22 juin 1883, n° 93, et 5 mai 1888. n° 60), en
date du 15 avril 1897, et ä teneur des Statuts du 29 fövrier 1888, article
45, le president du conseil, Arnold Grosjean, et le secrötaire-caissier,
Charles-Oscar DuBois, tous deux ä La Chaux-de-Fonds, reprösentent seuls
la societe vis-ä-vis des tiers par leur signature collective.

Contröle föderal dos ouvrages d'or et d'argent.
Polngonnemont du mois de mai 1897.

lJuroanx Bollos da
montres or

1. Bienne
2. Chaux-de-Fonds
8. Delöinont
i. F'Ieurier
6. Genövc
6. Granges (Soleure)
7. Loclc
8. Ncuch&tel
9. Noirinont

10. Porrentruy
11. St-Imier
12. Schaffhouse
18. Tramelan

Berne, le 1«' juin 1897.

Total

1,596
25,221
2,040

579
1,260

190
5,967

741

627
159
774

Bottes de
monirss argent Total

39,054

39,233
3,472
8,426
9,953
9,389

25,750
4,215
4,621

32,077
36,281
15,623
5,422

35,109

229,571

40,829
28,093
10,400
10,532
10,649
25,940
10,182
4,621

32,818
36,281
16,150
5,581

35,883

268,625

Bureau föderal des matiferes d'or et d'argent.

Spezifikation aer iesetzlicben Barschaft ßei den schweizer. Emissionsbanken

Specification de l'encaisse legale chez les banques d'ömission suisses
auf den 29. Mai 1897 — au 29 mai 1897.

M Firma — Raison sociale

1

2
3
4

5
6
7
8
9

10
11
12
18
14
15
17
18
19
21
23
24
26
27
28
30
81
82
83
34
35
86
87
38
89

bold — Or Sillier--An;c«f

St. Gallische Kantonalhauk, St. Gallen
öasellaudschaftliche Kautonalbauk, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern
llanca cautonale ticinesc, Bellinzona
Bank in St. Gallen, St. Gallen
Crödit agricole et industrial de la Iiroye, Estavayer
Thurgauische Kantonalbank, Weinfclden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig
Banca delta Svizzera italiann, Lugano
Thurgauische Hypothekenbank, Frauenfeld
Graubündner Kantonalhank, Chur
Luzerner Kantonalbank, Luzern
Banque du commerce, Genöve
Appenzell A./Rh. Kantorialbank, Ilerisau
Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Genövc, Genöve
Zürcher Kautonalbauk, Zürich
Bank in Schaffhausen, Schaafhausen
Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf
Kantonale Spar- u. Leihkasse v. Nidwaiden, Staus
Banque cantonale neuchüteloise, NeuchAtel
Banque cominerciale neuchäteloiHe, Neuchfttel
SchaffhauHer Kantonalbank, Schaffhauseu
Glarner Kautonalbank, ülarus
Solothurner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Samen
Kantonalhank Schwyz, Schwyz
Credito Ticinese, Locarno
Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug

Depositum bei der Zentralstelle I

IMpfit au bureau central /
Gesetzliche Barschaft
Encaisse legale

Fr.
5,200,370
1,005,670
9,846,790

824,985
5,524,695

364,450
634,135

1,717,205
121,355
889,500
461,020

1,742,830
2,309,035
9,371,165
1,240,830
9,364,350
1,742,100
2,022,845

11,848,055
1,014,780

454,780
4,894,390

605,235
404,495

3,290,900
8,210,260

607,600
681,025

1,853,905
427,135
879,335
862,650

1,598,170
287,845

Ct.

87,056,790

2,100,000

89,156,790

Fr.
956 285
63,580

1,120,690
17,360

588,560
44,200

116,570
177,870
46,327

283,680
69,440
83,600

378,175
618,390
192,950

1,528,630
167,835
143,205

1,875,025
43,790
9,610

139,255
65,855
46,760
22,165

394,555
98,095

134,600
290,125

8,155
200,510
73,805
40,905
29,900

Ct,

10,020,355

10,020,355

Snmmarische Uehersicht 1er die Vochensitnationen der Schweiz. Emissionsbanken.
R6sum6 des situations hebdomadaires des banques demission suisses.

Ohifftai en million de Tranes.(Zahlen tn Tausenden Franken werstanden.
J - —

Klfektiie Zirkulation

Circulation eil».
Totaler Barvorrat

Encalste totale
Ungedeckte Zirknlat

Clrcul. non couy.

Verfkgb. Barschaft

Encalsse dlipon.

1896
Durchschnitt - Moycnne
Maxima
Minima

177,657
190,944
165,711

95,718
100,481
92,056

81,944
91,844
70,277

19,651
23,868
16,577

1897
1. Quartal - lor trlmestre.

Durchschnitt - Moyenne
Maxima
Minima

179,176
194,819
172,877

96,704
98,466
94,863

82,472
99,456
75,690

19,299
21,032
14,813

2. Quartal - 2° trimestre.
8. April - 3 avril
10. April - 10 avril
17. April - 17 avril.
24. April - 24 avril.
1. Mai - fr ma{
8. Mai - 8 mai
15. Mai - 16 mai
22. Mai - 22 mai
29. Mai - 29 mai

182,518
180,640
178,862
180,172
189,811
185,907
182,996
178,469
181,989

95,400
96,383
97,166
96.927
97,039
98.928
99,261
99,429
99,177

87,118
84,257
81,696
83,245
92,772
86,979
88,785
79,040
82,812

18,089
19,356
20,017
19,320
18,208
20,056
20,899
21,004
20,454



Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 29. Mai 1897.

Situation hebdomadaire des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) du 29 mai 1897.

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten — Billet»

Emission Circulation

Gesetzliche Bsrschatt, Inbegriffen da»
Quthaben bei der Centralstelle

EspAeei ajrant cour» Idgal,
r comprlt l'avolr au Bureau central

OmM.11oho Notondook-
40o/o der Zirkulation

Couverture Uffale
de« billets

*0ofo de U circulation

Fret verfügbarer TeU

Partie disponible.

Noten
anderer achwein.
Emissionsbanken

Billett
d'antros banquet
d'Amission snlssea

Uebrige
Kassabestände

Autre» valeurs
en caisse

Total

l
a
3
4
5

6
7
8
9

10

11
12
13
14
15

17
18
19
21
23

24
26
27
28
30

31
32
83
34
35

86
37
38
39

St. Gallische Kantonalbank, St. GalleD
Hascllandschaftl. Kantonalbank, LieHtal
Kantonalbank von Iiern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona
Bank in St. Gallen, St. Gallen

Credit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Tliurg. Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig
Banca della Svizzera italiana, Lugano

Thurgauische Hypothekenbank, Frauenfeld
Graubündner Kantonalbank, Cluir
Luzerner Kantonalbank, Luzern
Banque du Commerce, Genfrve
Appenzell A./Rk. Kantonalbank, Ilerisau

Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Geneve, Geneve
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Schaafhausen, Schaffhausen

Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf
Kant. Spar- lind Leibkasse von Nidw., Staus
Banque cantonale ncuch&teloise, Neuch&tel

Banq. commerciale neucbäteloise, Neuchätcl
Schaffhauser Kautonalbank, Scbaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Saruen

Kantonalbank -Schwyz, Schwyz
Crcdito Ticinese, Locarno
Banque de l'Etnt de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug

Fr.

11,900,000
2,000,000

20,000,000
2,000,000

13,500,000

1,000,000
1,600,000
4,000,000
1,000,000
2,000,000

1,000,000
4,000,000
6,000,000

22,700,000
3,000,000

24,000,000
4,000,000
5,000,000

28,600,000
2,500,000

1,000,000
12,000,000
1,500,000
1,000,000
8,000,000

8,000,000
1,488,650
1,500,000
4,000,000
1,000,000

2,982,500
2,250,000
4,000,000
1,000,000

Stand am 22. Mai
Etat au 22 mai I 1897

204,416,050
201.811,350

395,300

Fr.

11,820,900
1,983,100

19,152,700
1,983,900

13,167,850

991,150
1,489,200
3,848,600

985,450
1,981,850

989,750
3,958,400
5,904,650

20,474,500
2,986,300

23,242,300
3,977,450
4,537,000

22,848,750
2,457,500

986,200
11,529,450

1,488,950
982,900

7,787,450

7,763,650
1,470,850
1,487,700
8,976,950

992,160

2,958,600
2,174,850
3,983,300

988,800
* 196,807,600

196,063,900

+ 743,700

Fr.

4,728,360
793,240

7,661,080
793,660

5,266,940

396,460
595,680

1,539,440
394,180
792,740

395,900
1,583,860
2,861,860
8,189,800
1,194,520

9,296,920
1,590,980
1,814,800
8,939,500

988,000

394,480
4,611,780

595,580
893,160

3,094,980

8,107,460
588,840
595,080

1,590,780
896,860

1,183,440
869,940

1,693,320
396,620

78,723,040
78,425,560

+ 297,480

* Wovon in Ab- iFr. 1000
schnitten voiil „ 500
Dont en cou-| „ 100
pures de „ 50

Fr. 15,233,000
26,788,000

109,709,500
45,077,100

196,807,600

Ausgewiesene Zirkulation \„ 1Q„ cn„Circulation accusüe .} 196,80<,600.

Noten in Kassa der Banken 1

Billets chez les banques |

Noten in Händen Dritter l"^ rlofl „„„Billets en mains de tiers JFr' 181.989,300. -

Fr.

1,639,695
299,239

2,821,235
52,469

1,208,550

12,190
157,508
375,092

73,829
299,996

137,585
586,377
325,850

1,812,755
239,686

1,754,420
823,258
355,895

4,963,864
177,136

69,910
480,464
75,610
58,095

220,106

505,395
181,528
228,645
572,194

38,430

278,296
66,516
45,755
72,225

20,454,104
21.003,934

— 649,830

Fr.

886,700
69,000

1,303,300
61,750

411,450

38,400
191,600
405,750
414,760
58,400

110,450
175,000
647,950
454,350

76,300

2,136,100
94,550

416,900
973,400
121,100

80,750
3,748,250

20,000
21,7C0

523,250

415,050
253,800

25,460
288,800
39,000

85,650
38,800

200,250
50,350

14,818,300
17,595,150

2,776,850

Fr.

51,551
12,455
90,706
96,371
16,806

3,277
66,991
15,841
66,269
65,887

42,102
9,981

20,770
36,482

6,990

37,460
82,394
22,417
50,907
19,572

1,828
84,644

2,311
1,626

28,965

359,718
18,958
13,701
25,954

685

12,429
31,961
11,530
7,348

1,410,393
1,178,694

+ 281,699

Fr.

7.256.807
1,173,934

11,876,822
1,004,150
6,903,746

450,827
1,011,780
2,836,124

949,029
1,217,023

686,037
2,854,718
3,355,930

10,498,387
1.516,496

13,224,890
2,091,182
2,610,012

14,927,671
1.800.808

546,468
8,876,139

693,401
474,581

8,867,801

4,417,628
1,037,626

857,776
2,477,729

474,975

1,559,815
1,007,216
1,850,866

525,443
116,406,838
118,203,339

26 — 2,797,500

14,818,300. —

Stand am 22. Mai
Etat au 22 mai 1897 Fr. 178,468,750. —

Noten in Händen Dritter L, ,qi qoo qua
Billets en mains de tiers jir' 1Ö1'98"M°0-'

Gesetzliche Barschaft .1 qq 1771,1ft.
Esp5ces lögales cn caisse " ' '

Ungedeckte Zirkulation \v QO 010 1 kr
Circulation non couverte J

' ' '

Fr. 79,089,256.

Gold — Or .Fr. 89,156,790. —
Silber — Argent „ 10,020,355. —

Gesetzl. Barschaft 1
qq 177 1 zft

Encaisse mdtallique/
1 r" a!M ">"">•

Fr. 99,429,495. —

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken mit beschränktem Geschäftsbetrieb.

Etat special des banques d'dmission suisses avec operations restreintes.
(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) Vom 29. Mai 1897. — Du 29 mai 1897. (Articles 15 et 16 de la loi.)

Nr.

Firma

Raison sociale

Noten-Emission

Emission

Notendeckung nach Art. IS des Gesetzes — Couverture suivant l'article 15 de la loi

Total

Noten anderer
schweizerischer

Emissionsbanken

Billets
d'autres banqnes
d>6mlssion suisses

Checks, innert 8 Tagen
fKlHge Depot- n. Kassa-

achelno von Banken

Chiques, bona de caisse
et de däp6t de banqnes,
4ch6ant dana les Bjours

s

K

Innert 4 Monaten fällige — EchAant dann leg 4 mois

sbweieer Wechsel

fets sur la Suisse

Aua!and-Wechsel

Effots rar l'itraiiger

Lombard-Woche« 1

Avanoes sur
nantissement

Bohwela. SlaatAka**a-
sohelne, Obligationen

and Coupon*
Bons de calsee d'itats

suissM| obligation« des-
dlts itats et lonrsconpoaa

5

14

17

19

31

Bank in St. Gallen

Banque du Commerce, ä Geneve

Bank in Basel

Banque de Geneve

Banque commerciale ncuchäteloisc

Stand am 22. Mai 1897
Etat au 22 mai }

1S,E00,000

22,700,000
24,000,000
5,000,000
8,000,000

411,450
454,350

2,136,100
416,900
445,050

9,950. —
6,809,312. 95

10,358,597. 60
10,963,158 56
9,135,685. 55
7,318,666. 33

135,149. 75

1,032,612. —

72,882. 40

14,127. 20

2,446,770. —
2,610,000. —
7,804,500. —

888,186. 25

313,950. —

1,700,000. —

647,860. —

9,802,682. 70

16,165,509. 60

20,903,758. 56

11,061,514. 20
8,121,793. 68

78, >00,000

73,200,000

3,868,850
4,675,600

9,950. —
95,367. 60

44,615,420. 99
44,783,751. 69

1,254,771. 35

1,255,674. 50
14,063,406. 25

13.848,392. 26
2,247,860. —
2,247,860. —

66,055,258. 69

66,906,646. 04

— 811,750 — 85,417. 60 — 168,330. 70 — 903. 16 + 215,014. — — — — 851,887. 45

Aktiven — Actif Passiven — Passif

Nr.
Firma

Raison sociale

Gesetzliche
Barschaft

Espices ayant
cours Idgal

Notondeckung
n. Art.15 des Gesetzes

Couverture d.billets
aoiv. l'ert. 15 dp ls loi

Uebrige kurzfällig*
dispon. Guthaben

Autres creance»
disponibles i

courte AchAance

Total

Noten-
Zirkulation

Billets
en circulation

In längst. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
AchAant dans les

huit jours

Wechsel-
Schulden

Engagements sur
effets de change

Total

5

14

17

19
31

Bank in St. Gallen

Banque du Commerce, ä Geneve

Bank in Basel

Banque de Genöve

Banque commerciale neucbäteloise

Stand am 22. Mai \ 1897
Etat au 22 mai j

6,475,490. 20

10,002,555. —
11,051,840. —
2,170,695. 80

8,612,855. 06

9,802,682. 70

16,165,509 60

20,903,758. 66

11,061,514. 20

8,121,793. 53

1,198,763. 11

697,698. 85

2,533,947. 38

60,343. 49

17,476,986. Ol
26,865,763. 45
34,489,045. 94
13,232,209. 60
11,794,992. 07

13,167,350
20,474,600
28,242,300

4,587,000
7,768,650

1,336,862. 09

2,230,148. 60

4,237,151. 89

87,125. —
743,703. 69

2,802. 35

1,600,000. —

14,507,014. 44

22,704,648. 60

29,079,451. 89

4,624,125. —
8,612,353. 69

t 33,312,985. 56

82,890,280. 55

66,055,268. 59

66,906.646. 04

4,490,752. 83

3,423,132. 89
103,858,946. 97
103,220,059. 48

69,189,800
68,890,900

8,684,991. 27

7,188,085. 17
1,602,802. 35

1,602,802. 85
79,427,598. 62

77,081,787. 52

+ 422,655. — — 851,887. 45 4-1,067,619. 94 4" 638,887. 49 4- 798,900 4-1,446,906. 10 4- 100,000. — 4- 2,846,806. 10

_ + Ran. tr 18,838. 4S monnales d'appolnt «t monnale« «traBgäre. aon tarlfäea,
t Ohne Fr. 13,833. 44 Scheidemünzen und nicht tarifiorte fremde Münzen. t
29. Mai 1897. — Offizieller Diskontosata Schweizerischer Emissionsbanken 8 '/> °/», gültig seit 13. Mai 189^
29 mai 1897. — Taux d'escompte offleiel de banques demission suisses: 3 /> /», valable depuis le 13 mai 1897.
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Süiiiitieiatlistlba^iiii.
IMvidenden-Zahluiig.

,io<v7Durf',h ßesch,usw der Generalversammlung der Aktionäre vom 30. Mai
1897 wurde für das Rechnungsjahr 1890 die Divi lende festgestellt wie folgt:bur die Prioritäts ktien der Serien A und R auf fr. 20.— per Stück

» » Subventionsaktien der Serie A » 17.50 » j>
» » » » » R » 17.55 » »

Gegen Ablieferung der betreffenden Coupons, nämli h Goupoi Nr. 3 dm-
I nontäts-, bezw. Subve .tionsaktien der Serie A und Coupon N'r 17 der Prioritäts-,

bezw. Subventionsaktien der Serie 15 kann di vse Dividende von heute an
bezogen werden bei der Kantoiiiilbank von Bern un 1 ihren Filialen, beiderSolothurner Kantonalbank und ihren Filialen, sowie bei der Kasse der
Gesellschaft in Burgdorf.

Burgdorf, den 1. Juni 1897.
(515) I>ie T>lrelctioii.

Burgdorf-Thun-Balm.
II. Einzahlung auf die Aktien der Burgdorf-Tliuu-Üahu.

Gemäss Direktionsbeschluss vom 20. Mai hat bis 15. Juni 1897 die
zweite Einzahlung auf die Aktien der Burgdorf-Thun-Hahn mit 20 °/° oder100 Franken pro Aktie zu geschehen.

Diese Einzahlung wird vom 10. bis 15. Juni von der Ersparniskasse
X?.11. Urosshöchstotten, sowie von den Kantoiialharik-miulcii in Thun und Hur^dori* entgegengenommen.

Bei der Zahlung sind die Iiitorinisseheine vorzuweisen.
a a

Für Einzahlungen^ welche nach dem 15. Juni geleistet werden, ist nachArt. 7 der Statuten ein Verzugszins von 5"/« zu entrichten.
Burgdorf, 21. Mai 1897.

(49i>a) Die Direktion der Diirgdorf-Tliim-Daliii.

Compagnie du cliemiu de fVr
de Lausanne ä Ouchy et des Eaux de Bret,

a kuuNiiime. (eu»)
L assemble« generale ordinaire des actionnairos est convocruee pourinereredi, 10 juin 185)7, ä 2'/» heures do l'apres-inidi, au Casino-Theatre,

a Lausanne.
Ordre du jour:

1° Rapport du consoil d'administration, de MM. los commissaires-
vörificateurs et approbation des cornptes.

2o Approbation de la repartition des benefices de l'exploilation3° Nominalion des commissaires-vürilicateurs pour l'exercice de 1897
4° Propositions individuelles.

«Les cartes dfedmission ä l'assemblee generale seront deli vi ces du 8 au10 juin, au matin, contre presentation dos titres au siöge social de la
sociotö, ä f.ausanne, gare du Flon.

Le rapport du conseil d'administration avec les comptes et ie rapportdes commissaires-verificateurs seront ä la disposition de MM. les actionnairos
au siege social dös le 8 juin 1897. wmanes

Nota. II est rappefe ä MM. les actionnairos rjue l'öchange des anciennesactions continue au siöge de la compagnie. Les portours de coupons diffürüsd obligations 4 °/o de la compagnie pouvont encaisser ä la Banane cnntonalevuudoise, a Lausanne, la sommo de fr. 19.30 par reeepisse de fr. 150 etde fr. 0.) par recöpissü de fr. 75 contre remise de leurs titres munisdu visa de la compagnie. (II 7118 L)

: (Institution des Vereins schwerierlscher Geßichäftsreilsehderii '

Prompteste, zuverlässigste nnH .Killino.» ;. A.Prompteste, zuverlässigste und billigste'rskünftlftnfur alle schweizerischen. aus]ihdßßliin^uÄ(lübe^JeelSciT6n
Plätze Tarife

I
iiederohr-Sicherhelte-Kessel

mit regulierbarer Ueberliifcsiuiff.

Grösste
Sioherheit

Sparsamster
Betrieb

In allen Teilen
leicht zugänglich

2 Millionen
meter

Heizfläche im Betrieh,
wovon oa.

1000 meter
in der Schweiz,

Beste Ueforeuaon vou allen lieHselbesiizern,
Gcfl. Anfragen an

Telephon 2525

(241)
F. Bormann & C°, Zürich I,

Bureaux: Stadelhoferstrasse 40.

Union suisse pour la sauvegarde des credits
Oenöve Place du Molard, 9, au 2m* sötage — GenÖVO

Gerant: M. f,. Kainlml (aas»)

Henneignemenln cotnmvrciamM?, fvconvrvmnnIh.
Buchdruckerci JENT & C» in Bern. — Imprimerie JENT & Ci0 k Berne.

(itotthardhahn.
Anspl'ß neii'T ConpoDslopn zn des Aktien erster n. zweiter Emission,

Nr. 1 80,000.
Zu d' Ii oben angeführten Aktien unserer Gesellschaft, die nur noch mit

dem per 30 Juni 1897 fälligen Coupon versehen sind, können vom 1. Juni d. J.
an gegen Ablieferung der Talons neue Gouponsbogen bezogen werden.

Die Talons sind von dein Aktientitel abzutrennen und in Regleit eines
genauen Verzeichnisses in geordneter Nummernfolge franko an die

IliiuptkaNKe (Irr Goflhardbuliii In Luzern
einzusenden unter Angabe der Adresse des Absenders, wogegen die neuen
Couporisbogcn gleichfalls spesenfrei zugestellt werden. (M8760Z)

Der Austausch kann auch durch Vermittlung der Zahlstellen (in den be
denselben üblichen Geschäftsstunden) ohne Kosten .stattfinden,

Luzern, den 22. Mai 1897.

(5"3') Direktion der Gotthardbahn.

T Ii ii liersee-Balui.
ördentiiele Geteraliersainilnns der AMoiäre

Dienstag, den 16. Juni 1897, vormittags 11 Uhr,
im Gesellschaftshause in Bern.

Traktanden;
d) Abnahme des Geschäftsberichtes, der Rechnungen und Bilanz pro 1896.
2) Berk lit der Reehnungsrevisoren.
3) Wahlen: a. des Verwaltungsrates; b. der Kontrollstelle.
4) Vertrag mit der Bödeübahu betreffend Pacht und Ansohlussvertrag.
5) UnvorUergeselnnes.

Der Gescbäftstieri ht und die Rechnungen sind vom 7. Juni hinweg bei
der Vei w i tung der Jura-Si.t plon-Llaha in Bern, sowie in der Generalvers mm-
lung selbst zu erheben. (Oll 126)

Die Zutrittskarlen w. i'deu auf Begehren der Aktionäre und unter Angabe
der Aktiennurmnem dense ben bis zum 12. Juni zugesandt.

Vollmacht zur Yeitreluig ist nur an Aktionäre zu erteilen und auf der
Rückseite, der Zutrittskarte mit Unterschrift des Vollmachtgebers zu beglaubigen

Bern, den i. Juni 1897

(517)

Namens des Verwalluugsratcs der Tlinuersee-Ilalui,
Der Präsident: J>es OoulteK.

Zürcher Telephongesellschaft
(Aktiengesellschaft für Elektrotechnik in Zürich).

Die Aktionäre werden hiemit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf freitilg, den 4. Juni 185)7, vormittags lO'/s Uhr, im Zunfthaus zur
„Waag" in Zürich eingeladen. (M 8619 Z)

Traktanden:
1) Abnahme der Rechnung und des Geschäftsberichtes für 1896
2) Abiuhme des Relichtes der Rechnungsrevisoren.
3) Neuwahl der Rechnungsrevisoren und Ersatzmänner.
4) Statutenrevision.

Die Jahresbilanz, die Rerbnurg über Gewinn und Verlust, und der
Bericht der Rechnuiigsievkoieo können eingesehen, der Jahresbericht, sowie die
Stimmkarten bezogen werden im Bureau der Gesellschaft, Ilufncrstrasse Nr. 24
in Zürich III, vom 23. Mai an.

Zürich, den 18. Mai 1897.
Im Namen des Verwaltungsrates,

Der Präsident:
(490') T>r. .1. Ryl".

MACHINE A ECRIRE
la (Ins pratique et la gins Ccciiorulqqe.
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Prix: fr. 210.

Vente et demonstration chez

Briquet & Fils
1 et 6, Cite GENEVE 7, Corraterii,

Seuls concessionnaires pour la Suisse
romande. (722)

M »einander les catalogues.


	

